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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

SV Uttrichshausen III : SV 1910 Neuhof 
Samstag, 25.03.2023, 19:30 Uhr

Wiegand und Hohmann bleiben gegen den SV 1910 Neuhof 
ungeschlagen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV
Uttrichshausen III das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd gegen den SV 1910 Neuhof am
Samstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Strott /
Breitenbach im 14. Saisonspiel.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Strott / Breitenbach in
ihrem Doppel gegen Henkel / Schäfer etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was ein Spielverlauf! Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Henkel / Schäfer zu Ende ging. Nicht so gut lief
es am Nachbartisch für Jäckel / Bagus beim 3:11, 9:11, 7:11 gegen Happ / Betz. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Wiegand / Hohmann die Partie gegen Vogel / Hänsel noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Zwischenzeitlich musste Jonathan Strott zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen
Werner Henkel aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz Blitzstart verlor Harry Jäckel sein Spiel gegen
Detlef Happ letztlich mit 1:3. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jonas Bagus eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Heiko Schäfer kassierte. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen
Daniel Betz hatte Luca Breitenbach nur im ersten Satz eine Chance. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tim Wiegand den Gastspieler
Rainer Hänsel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Leon Hohmann machte mit Oliver Vogel bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Jonathan Strott das Spiel, in das er auf dem Papier als
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Detlef Happ abgab und eine Niederlage kassierte. Die
richtige Taktik hatte Harry Jäckel beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Werner Henkel von
Beginn an. 8:15 (Jäckel) bzw. 4:22 (Henkel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Jonas Bagus gegen Daniel Betz, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Mittlerweile stand es damit 5:7. Recht kurzen Prozess machte
Luca Breitenbach beim 11:9, 11:5, 11:8 mit Heiko Schäfer. 4:1 (Breitenbach) bzw. 8:15 (Schäfer)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte dann Tim Wiegand beim 11:2, 11:4, 11:3 mit Oliver
Vogel. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Wiegand nun bei 8:5. Beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Rainer Hänsel zeigte Leon Hohmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:6 für Hohmann und 1:12
für Hänsel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Lange mit Happ / Betz kämpfen mussten Strott / Breitenbach in einer engen Partie bei
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ihrem 3:2-Erfolg. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit
17:19 an Happ / Betz ging. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Uttrichshausen III nun ein Punktekonto von 7:21 Punkten auf,
während der SV 1910 Neuhof vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen die SG Edelzell
ansteht, 5:25 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Uttrichshausen III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 30.03.2023 gegen den TTC 1973 Poppenhausen.

 Statistik:
 SV Uttrichshausen III

Doppel: Strott / Breitenbach 1:1, Jäckel / Bagus 0:1, Wiegand / Hohmann 1:0 
Einzel: J. Strott 1:1, H. Jäckel 1:1, J. Bagus 0:2, L. Breitenbach 1:1, T. Wiegand 2:0, L. Hohmann 2:0 

 SV 1910 Neuhof
Doppel: Happ / Betz 1:1, Henkel / Schäfer 1:0, Vogel / Hänsel 0:1 
Einzel: D. Happ 2:0, W. Henkel 0:2, D. Betz 2:0, H. Schäfer 1:1, O. Vogel 0:2, R. Hänsel 0:2


